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? Politische Wochenschau .
Der am Dienstag erfolgte Wiederzusawmen -

tritt des deutschen Reichstags , mit dem
fast gleichzeitig die Parlamente dreier , räumlich
sehr weit von einander entfernten Länder , näm¬
lich des Königreichs Sachsens , Italiens und
Japans , eröffnet worden sind , hat uns nun¬
mehr den Beginn der parlamentarischen Hoch¬
saison gebracht . Für die Langsamkeit , mit welcher
der Reichstag arbeitet , sobald es sich um die
Jnitiativrätigkeit des Hauses handelt , ist es
« brigens kennzeichnend , daß die Tätigkeit des
Reichstags mit den bei der vorigen Etats¬
beratung unerledigt gebliebenen Resolutionen
eingesetzt hat , um sich dann alsbald der Be¬
ratung des diesjährigen Etats zuzuwenden . „ So
knüpft an das fröhliche Ende der fröhliche An¬
fang sich an ."

Dies Dichtrrwort ist jedoch nicht wörtlich
zu nehmen . Einen fröhlichen Verlauf verspricht
dir Etatsdebat te nicht zu nehmen , denn das
Bild , Welches der Etat uns bietet , ist ein nichts
weniger als erfreuliches . Ist doch die Her¬
stellung des Gleichgewichts im Reichshanshalts -
etat auch diesmal nur auf dem leider nicht mehr
ungewöhnlichen Wege der Anleihe zu ermöglichen ,
und die mit unheimlicher Geschwindigkeit an -
» achsenden Schulden des Reiches wachsen mit
dem neuen Etat bereits in die zweite Hälfte
der vierten Milliarde hinein . Eine gründliche
Auseinandersetzung über die » Fipanzgebahrung
dcS Reiches wird bei der diesmaligen Etats¬
debatte nicht zu umgehen sein . Ebenso werden
die militärisch . n und maritimen Forderungen ,
sowie die Leporello Rechnung für den Ausstand
in Südwestafrika Gelegenheit zu manchen leb¬
haften Auseinandersetzungen bieten , bei denen
der Reichskanzler Graf Bülow auch das eine
oder andere über die auswärtige Politik
zum besten geben dürste . In seinem Inter¬
view über die deutsch - englischen Beziehungen
nnd unsere Stellung zu Rußland hat Graf
Bülow ja bereits die Ouvertüre zu seinen
Darlegungen über das europäische Konzert geboten .

Ja dieses Konzert ist , und zwar durch die
Schuld des wirtschaftlichen Resonanzbodens , ein

kleiner Mißton gebracht worden durch das ,
freilich wohl nur vorläufige Scheitern der
Handelsvertrags - Verhandlungen mit
Oesterreich - Ungarn . Der Staatssekretär
Gras Posadowsky , der in der Hoffnung nach
Wien gereist war , mit dem unterschriebenen
Vertragsentwurf zum Rcichstagsbeginn zur Stelle
zu sein , ist unverrichteter Sache zurückgekehrt ,
und zur Zeit läßt es sich noch nicht adschrn ,
ob und wann dir Berhundlungen auf diplo¬
matischem Wege wieder ausgenommen werden .
Wenn es auch allzu pessimistisch ist , jetzt schon
den Teufel eines Zollkrieges an di- Wand zu
malen , so wird doch bei der Beratung der
Handelsverträge , welche den Reichstag in der
letzten Woche vor den Weihnachtsferien be¬
schäftigen wird , das Verhältnis zu O - sterreich-
Ungarn die Rolle des borror v»oui spielen .

Die Eröffnung des sächsischen Land¬
tags hat besondere Überraschungen nicht ge¬
bracht . Sie kündigt die Beschlußfassung über
die „anderweite Fiststellung der Civilltste " an ,
während es von der immer und immer wieder
in Aussicht gestellten Reform des Landtags -
Wahlrechts ganz still geworden ist.

Wesentliche Neuigkeiten hat auch die Thron¬
rede des Königs Viktor Emanuel zum Zu¬
sammentritt des italienischen Parla¬
mentes nicht verraten . Wie in nahezu allen
italienischen Thronreden der letzten Jahrzehnte
ist auch diesmal eine Steuerreform zur Ent¬
lastung der schwächeren Schultern in Aussicht
gestellt worden . Aber „die Botschaft hör ich
wohl , allein mir fehlt der Glaube .

" B -s es zu
den ersten Anfängen dieser Reform kommt , wird
die Zeit längst reif geworden sein für eine neue
Thronrede und vielleicht für ein neues Kabinett .

Der Mikado hat in seiner Thronrede zur
Eröffnung des japanischen Parlamentes
eine neue Vorlage zur Bestreitung außerordent¬
licher Kricgsausgaben angekündigt , und er hat
diese bittere Pille mit der außerordentlich schön-
färberischen Versicherung versüßt , daß die ja¬
panischen Truppen „ in jeder Schlacht siegreich
gewesen sind" . Diese Darstellung ist etwas ein¬
seitig , wenn auch die blutigen und verlustreichen
Stürme auf Port Arthur die japanischen

Truppen ihrem Endziel immer näher zu bringen
scheinen. In Rußland werden weite Volkskreise
die Nachricht über die Eröffnung des japanischen
Parlamentes , falls die Zensur sie nicht unter¬
drückt haben sollte , mit schmerzlichen Gefühlen
ausgenommen haben . Die Forderung der
Semstwos nach der Einführung einer Kon¬
stitution nnd einer Volksvertretung für Rußland
hat schwerlich in absehbarer Zeit Aussicht auf
Verwirklichung ; hat doch Zar Nikolaus die
gleiche Forderung der Semstwos bei seinem Re¬
gierungsantritt als „ absurde Träume "

bezeichnet ! _

HsgesKeuiZKetLsN.
Bads « .

Großherzogin Luise von Baden
vollendet am heutigen Tage ihr 66 . Lebens¬
jahr . Treusorgend , wie es seit langem ihre
Art ist , hat sie auch in diesem Jahre über
dem Wohls ihrer Landeskinder gewacht , und
die vielen Werke und Anstalten christlicher
Nächstenliebe und sozialer Fürsorge , die ihrer
Anregung entsprungen sind , haben sich unter
ihrem Schutze verheißungsvoll weiter entfaltet
und neue Stätten des Wohltuns neben sich
entstehen sehen , sodaß die Lebensarbeit der
hochherzigen Fürstin auf diesem Gebiete schon
heute von reichem Segen gekrönt ist . Aber
auch auf allen sonstigen Gebieten der kulturellen
Entwicklung des Landes hat das vergangene
Jahr die Frau Großherzogin unermüdlich tätig
gesehen und zwar in noch höherem Maße als
früher , da die Zurückhaltung , die der Groß¬
herzog sich gelegentlich auferlegte , manche
Pflicht der sonst gemeinschaftlich ausgeübten
Repräsentation ihr allein zuwies . Eine seltene
Rüstigkeit hat ihr die Lasten ihrer schweren ,
aber schönen Aufgaben mit nie erlahmender
Ausdauer ertragen helfen und wird ihr , das
ist heute aller Deutschen herzlicher Wunsch ,
mit Gottes Hilfe auch fernerhin die Kraft und
Freudigkeit geben , zum Segen ihres Landes
und Volkes und vorbildlich für Deutschlands
Frauen zu wirken .

ff Karlsruhe , 2 . Dez . Durch eine Ab¬
ordnung des Stadtrais wurde gestern

Jeuilletorr . 3)

Das höchste Opfer .
Erzählung von L. Heinrich ».

(Fertsctzung).

„ Ziehen wir nur getrost das Facit, " setzte
der Baron mit heiserer Stimme hinzu , „ der
Inhaber , — ich kenne ihn dem Namen nach —
ist der schlimmste Wucherer in Berlin , er hat
cs auf Buchensee abgesehen und mir schon ein¬
mal von dritter Hand eine Schlinge legen
lassen , die ich unbeachtet ließ , weil ich mich auf
meinen Inspektor und auf eine reiche Ernte
stützen konnte . Jetzt hat er mich in der Hand ."

„ Aber , um Gotteswillen , Herr Baron , wo¬
durch konnte eine so ungeheuerliche Summe
neben jener Schuldenliste und dem regelmäßigen
bedeutenden Zuschuß herangewachsen sein 1t Es
« uß Betrug dabei im Spiel — "

„ Im Spiel ! " fiel der Baron heftig ein,
„das ists , — er ist seines Vaters echter Sohn ,
der auch am Spieltisch Vermögen und Ehre
verlor . Paul BenSki hatte mir sein Ehrenwort
gegeben, nicht mehr zu spielen , und keine weiteren
schulden wehr als die angegebenen zu habe «.
Nun , mein lieber Gebhard , Sie find ein ehren¬

hafter , charaktervoller Mann , was würden Sie
jetzt mit diesem — Menschen beginnen ? "

Der Inspektor erbebte unwillkürlich bei dieser
Bezeichnung für einen Mann , dem der Baron
sein einziges Kind zur Gattin harte geben
wollen .

„Der junge Herr hat die Wechsel unter¬
zeichnet," versetzte er zögernd , „er ist mündig ,
ich glaube also nicht, Herr Baron , daß Ihnen
eine Zahlungs - Verpflichtung daraus erwachsen
kann ."

„ Meinen Sie ? " lachte Baron Buchen in¬
grimmig auf , „nun , wir werden ja sehen."

Er erhob sich und schritt einige Male auf
und ab, dann blieb er vor Gebhard stehen.

„ Es existieren für einen Edelmann andere
Gesetze wie für den Bürger, " sprach er mit
Anstrengung , „das heißt nicht im richterlichen
Sinne . Sie werden mich verstehen , Gebhard ,
und kennen mich als einen vorurteilsfreien Mann .
Ich habe den Stiefsohn meiner seligen Schwester
als Familienglied ausgenommen , er gilt für
meinen rechtmäßigen Neffen , ich kann und darf
ihn nicht vor der Welt brandmarken . Der
Abel verpflichtet ! Ich muß die Wechsel zahlen ,
ober jener Wucherer soll den Stammsitz meiner
Väter nicht bekommen. Sie werden mir ve-
hülflich sein, Buchensee so rasch als möglich zu

verkaufen , lieber Gebhard , ich fordere cs von
Ihnen als letzten Dienst . "

Seine Stimme brach bei diesen Worten ,
er sank in seinen Sessel und schlug die Hände
vors Gesicht.

„Mein Kind ! — Mein armes Kind ! " stöhnte
er dumpf .

Der Inspektor blickte erschüttert auf den
sonst so sclbstbeherrschmr Edelmann , der in
jeder Hinsicht diesen Namen verdiente und unter
seinen Staudcsgenofsen hochgeachtet dastand .
Und Buchensee sollte verkauft werden ! War
denn das denkbar ? — Gab es keinen Ausweg »
kein Hilfsmittel mehr , um dies abzuwenden ? —
Der junge Mann fühlte bei alledem doch eine
geheime Genugtuung , daß der Verschwender ,
der Spieler , jetzt die Braut nicht heimführen
konnte . Er schämte sich dieser Empfindung , die
angesichts der Tatsache , daß sie den Edlen liebte ,
sowie des ganzen Zusammenbruchs einer reichen,
beneidenswerte Existenz ihm selber nur zu ver -
dammlich erscheinen mußte .

„Herr Baron, " begann er bittend , „ darf ich
nicht mit Ihnen nach einem Ausweg aus diesem
Unglück suchen ? Sollte sich keine hilfreiche Hand
bieten , um Buchenste zu halten ? Ich kann
mein kleines Vermögen ja nicht in die Wage
werfen , es beträgt zwanzigtausend Mark , aber



Sr . Exzellenz dcm Herrn Geh . Rat HMürcklin
aus Anlaß seines Scheidens von der Karlsruher
Hofbühne eine künstlerisch ausgestattete Adresse
überreicht , in der der Stadtrat für das Wirken
und das allezeit den Interessen der Stadt cnt-
gcgmgcbrachte Wohlwollen Exzellenz vr . Bürcklins
Dank und Anerkennung autzspricht .

— Wilhelm Jung ans Durlach hat von
der Universirät Tübingen in der philosophischen
Fakuliät ( „Die Klosterkirche zu Zinna im
Mittelter . Ein Beitrag zur Baugeschichte der
Zisterzienser " ) die Doktorwürde erworben .

X . Durlach . 3 . Dez . Bei der diesjährigen
Viehzählung wurden gezählt : 417 Pferde
( darunter Milüärpferde ) , 295 Stück Rindvieh ,
17 Schake , 64Z Schweine , 249 Ziegen , 137
Bienenstöcke, 537 Gänse , 208 Enten , 1396 Tauben ,
3142 Hühner , 21 Truthühner , 287 Hunde , 8 Esel .

-
st Neckarschwarzach , 2 . Dez . In den

Waldungen hiesiger Gegend hat bas Schwarz¬
wild dermaßen überhand genommen , daß
zur Verminderung desselben außergewöhnliche
Maßnahmen ergriffen werden . Insbesondere
werden in den Wäldern allerorts Saugruben
und Sauiänge erstellt . Da letztere dera t angelegt
sind , daß auch Menschen , welche hineingeraten ,
nicht mehr herauszukommcn imstande sind , wurde
behördlicherseits das Betreten der Waldungen
außerhalb der fahrbaren Wege bis aus weiteres
untersagt .

-s- Osfenburg , 2 . Dez . Der bisherige
Landtagsabgeordnete Muser wird,wie gemeldet
wird , nicht mehr kandidieren . Der Kandidat für
die nächste Landtagswahl soll schon bestimmt sein.

-
st Heiligenderg , 2 . D .z . Der 55 Jahre

alte Gartenarbeiter Richard Hory wurde
beim Holzfällen in den fürstlichen Anlagen von
einem Stamm ins Genick getroffen , was den
sofortigen Tod des braven , verheirateten
Mannes zur Folge hatte .

ch Von der schweizerischen Grenze ,
2 . Dez . Der Große Rat des Kantons
Schaffhausen hat die Fortführung der
elektrischen Straßenbahn von Schaff¬
hausen nach Stühlingen in Baden be¬
schlossen .

Deutsches Reich.
. Berlin , 2 . Dez . Der erste Fraktions¬

redner der nationalliberalen Partei zum
Reichs etat wird der Abg . vr . Sattler sein .

Kiel , 2 . Dez . Die neugebildete Küsten¬
artillerie erhält laut „Berl . Tagbl ." ihren
dauernden Sitz iu Cuxhaven , wo erhebliche
Erweiterungsbauten der Marinestation geplant
sind.

* Kiel , 3 . Dez . Das vom Kieler Kon¬
sistorium eingcleitete Disziplinarverfahren
gegen Pastor v. Btacken in Spandet , einen
Vertrauensmann der dänischen Partei , endete
mit der Pensionierung des Geistlichen
zu Neujahr .

* Schwerin , 2 . Dez . Bei der Reichs -
tagsstichwahl im 2 . W ah lkreis wur de» bishe r

ich wäre überglücklich und dankbar , wenn der
Herr Baron es als Darlehen von mir annchmen
wollten . Mein Großvater und mein Vater
haben es in Ihrem Dienste mit erworben , o,
gnädigster Herr , Buchensee darf nicht verkauft
werden — "

„ Sie sind ein guter Mensch , Gebhard , ich
danke Ihnen, " versetzte der Baron , dessen Auge
feucht geworden war . „Es ist ein Trost im
tiefsten Leide , solcher Treue und selbstloser An¬
hänglichkeit zu begegnen . Aber ich kann es nicht
verantworten , auch Ihr Erspartes iu diesen
Schlund zu werfen , vielleicht später , wenn ich
Altenhof gerettet habe , mein junger Freund ,
könnte ich das Geld dort zur Verbesserung ge¬
brauchen und Ihnen Zinsen und Sicherheit ver¬
sprechen."

„Herr Baron verzeihen , aber ich meine, wenn
Altenhof verkauft würde , mein Geld dazu käme,
dann wäre am Ende soviel herauszuschlagen , zumal
Buchensee noch eine Hypothek vertragen könnte ."

Der Gutsherr machte eine abwehrende Be¬
wegung .

„ Sie irren , ich habe Buchensee schon genug
belastet , kein vernünftiger Mensch leiht zur
dritten Hypothek eine solche Summe her . Unter
meinen Freunden befindet sich kein großer
Kapitalist , ich kann und darf das nicht mit
meiner Ehre vereinen . Und was die Pachtung

gezählt für Finanzrat Büsiug (nat .- lib .) 9332
Stimmen , für Antrick ( Soz, ) 8738 Summen .
Aus 157 Ortschaftensteyen die Ergebnisse noch aus .

Oldenburg , 2 . Dez . Im Beleidigungs¬
prozeß Ruhftrat gegen Schweynert er¬
klärten beide Berteidiger , daß sie wegen der
Vorkommnisse im Vorverfahren und iu der
Hauptverhaudlung in der Verteidigung beschränkt
und sich persönlich beleidigt fühlen und daß sie
deshalb die Verteidigung nieder legen . Der An¬
geklagte selbst erklärte , daß er infolge der an¬
gestrengten Zwangsarbeit und der schlechten
Verpflegung den Verhandlungen nicht folgen
könne, auf weitere Zeugen verzichte und an
einem Bei leidiger , der mit den Oldenburger
Verhältnissen nicht vertraut sei , kein Interesse
habe . Das Gericht beschloß, um 5 Uhr die
Verhandlungen fortzusetzcn .

Oldenburg , 2 Dez . Im Beleidigungs -
vrozeß des Ministers Ruhstrat gegen den
Redakteur Schweynert wurde Schweynert zu
1 Jahr Gefängnis verurteilt .

* Stettin , 3 . Dez . Die Berliner Msrgen -
blätter melden von hier : Sämtliche beim Eisen -
bahnbau Stargard - Küstrin beschäftigten
russischen Arbeiter wurden durch die
preußische Regierung . nach Rußland aus¬
gewiesen .

Bonn , 1 . Dez . Die Straskammer ver¬
urteilte gestern 3 Bauhandwerker , die während
des Streiks an der neuen Husarenkaserne
Arbeitswillige mißhandelt hatten , zu
Gefängnisstrafen von 9 bezw. 4 Monaten
Gefängnis .

München , 2 . Dez . Prinz Friedrich von
Hohenzollern ist hier heute nachmittag 2 Uhr
gestorben . Der Prinz ist der jüngere Bruder
des Fürsten von Hohenzollern und des Königs
von Rumänien . Er stand im 62 . Lebensjahr .
Seit 1679 war er mit Prinzessin Luise von
Thurn und Taxis vermählt . Der Verstorbene ,
der in München seinen Wohnsitz hatte , war
preußischer General der Kavallerie .

* München , r . Dez . Das Schwur¬
gericht verurteilte nach 5tägiger Verhandlung
den Bankier Wagner wegen Verbrechens
gegen Z 11 des Dcpotgesetzes und Betrugs und
Untreue zu 6 Jahren Zuchthaus und 10
Jahren Ehrverlust unter Anrechnung von 1 Jahr
Untersuchungshaft . Der Staatsanwalt hatte
15 Jahre Zuchthaus »nd 10 Jahre Ehrverlust
beantragt .

Hof , 2 . Dez . Der hiesige „ Anzeiger " meldet ,
Reichst agsabgeordneterMünch - Fer der
hak dem hiesigen liberalen Verein an ge zeigt ,
daß er sein Mandat niederleg e .

Orsterreichrschr Ms «archie .
* Innsbruck , 3 . Dez. Der Steindrucker

Krause aus Berlin , der eine 12jährige
Lithographentochter aus Berlin entführt
hatte , wurde vom hiesigen Landgericht zu
1 ^ Jahre n schwer en Kerk er verurteilt .

Altenhof anbetrifft , so wissen Sie recht wohl ,
Gebhard , daß nur kleine Landwirte , Verwalter
und dergleichen Käufer , die höchstens ein Drittel
als Anzahlung leisten können , darauf refl . ktieren
würden , was mir aber nicht Helsen könnte . Gott
ist mein Zeuge, " setzte er schwerseufzend hinzu ,
„ daß ich für meine Person kein Verschwender
gewesen bin und daß ich das mir von meinem
seligen Vater frei hinterlaffene Stammgut nicht
durch eig - ne Schuld so habe belasten müssen,
um jetzt mit dem weißen Stabe davon zu
gehen . Nun doch habe ich schwer gefehlt , als
ich dieses fremde , entartete Reis auf meinen
Stammbaum pflanzte , ihmSohnesrechte einräumte ,
die ererbten Laster des Spiels , der maßlosen
Genußsucht als jugendliche Torheit und Fehler
nachsichtig entschuldigte . Auch die Schwäche und
Nachsicht kann zum Verbrechen werden , ich fühle
es nur zu tief . Sie kennen die ganze Lage
noch nicht, Gebhard , ich kann cs Ihnen nicht
sagen , hier heißt es nur : zahlen ! — Sie wissen
auch nicht , daß Buchensee mit zwei starken
Hypotheken belastet worden ist und zwar in den
Jahren , die jener Mensch als Studienzeit be¬
zeichnet. Er begann damit als Sekundaner ,
setzte es verstärkt als Einjahrig - Freiwilliger
fort und erreichte den Höhepunkt in den letzten
vier Jahren . Was hat er mir nicht alles ge¬
lobt , wie freigebig mit seinem Ehrenworte ge-

SPanie ».
Madrid , 2 . Dcz . Infolge von Schnee¬

fällen haben sich verschiedene Unglücksfälle
ereignet . Ja ganz Spanien herrschen heftige
Stürme . Mehr als 26 000 Personen find be¬
schäftigungslos . Der Kövig , die Behörden und
d 'e Zeitungen unterstützen sie durch Zusendungen
von Gaben .

Rußland.
* Irkutsk , 2 . D -z. Aus Ochotsk ging

bri . flich die Meldung ein , daß im Gebiet von
Gischlginsk infolge Fischmangcls Hungersnot
herrsche. Die Einwohner von 2 Dörfer «
seien verhungert , weil 2 dorthin entsandte
Proviantdampfer nicht rechtzeitig eintrafen .

Türkei .* Konstantin opel , 2 . Dez . Nach Be¬
richten aus Ursa wurden wegen des auf eine«
Deutschen begangenen Ueber falls 2 Sol¬
daten zu je 1 Jahr und ein Dritter zu 10 Monat
Gefängnis verurteilt .

Amerika .
* Washington , 3 . Dez . Der japanische

Geschäftsträger teilte dem stelloertretenden
Sekretär des Staatsdepartements Lomis mit ,
daß Japan gestern die Einladung Roose -
velts zur 2 . Friedenskonferenz erhalte «
habe und daß dieselbe alsbald dcm Parlament
überwiesen werde . Aus der Form dieser Mit¬
teilung schlicht man , daß die Einladung iu
Japan wohlwollend ausgenommen wird .

St . Louis , 2 . Dez . Der Ueb er sch uh
der gestern geschlossenen Ausstellung wird
noch einer Meldung der „ Daily Mail " auf
200 060 Pfd . Sterling geschätzt , was einer
Dividende von 6Z gleichkommt . Im ganzen
wurde die Ausstellung vvn 19 Millionen Per¬
sonen besucht. Der Regierungsvorschuß von
200 000 Pfd . Sterling wurde zurückgezahlt .

Der russisch - japanische Krieg.
* London , 2 . Dez . „ Daily Telegraph "

melden aus Tschisu von gestern : Der Angriff
auf den 203 Meteihügel war mit schweren
Verlusten für die erste japanische Division ver¬
bunden . Die nennte und die elfte Dlv ' sion, welche
gleichzeitig gegen Eclungschan und Kilwanscha «
vorgingen , sollen in 24 Stunden 15 000 Mann
verloren haben . Es wird versichert , daß die
Angriffe bis zum 10 . Dezember sortges . tzt werden
sollen , und man hoffe , daß die Eroberung des
Platzes damit vollendet sein werde . — Die
Blätter melden , die Russen hätten bei der
Eroberung des Forts 203 Meterhügel ver¬
schiedene 47 mm Schnellfeuergeschütze und
15 ewGanetgeschütze im Stiche gelassen .
DaS Fort besteht hauptsächlich auS Felsen und
großen Felssiückcn , die besonders auf der West¬
seite aufgehäuft waren und die Verteidigungs -
Werke bildeten.

Tokio , 2 . Dez. Wie es heißt , haben die
Rus sen die Wiedererober un g des 203

spielt — und mich mit reuigen Warten ge¬
täuscht . O , er ähnelt auch darin seinem Vater ,
der meine arme Schwester immer wieder z«
täuschen verstand . Die letzten Mißernten haben
das ihrige getan , und doch hätten wir uns über
Wasser halten können , Sie waren doch davon
überzeugt , obwohl ich bereits verzweifelte . Nicht
wah , Gebhard ? — "

„ So ist es , Herr Baron ! "

„Wenn kein neuer Verlust hinzuträte , —
auch das war Ihre Ueberzeugung , und Sie
hatten doch sicherlich nicht annähernd an eine
solche Höbe gedacht. Es bleibt also keine andere
Wahl als rascher Verkauf , bei dem Sie mir
helfen müssen, Gebhard ! — "

„Wann sind die Wechsel fällig . Herr Baron ? "

„Es find ihrer neun Stück , und seltsam ge¬
nug , alle prolongiert bis auf ein bestimmtes
Datum . Ich schließe daraus , daß der Wucherer
systematisch dabei zu Werke gegangen ist , um mich
zu ruinieren und Buchensee an sich zu bringen ."

(Fortsetzung folgi .)

BerschieSerres .
— Selbstmord durch den Genuß

bitterer Mandeln beging i» Wim ei«e
19 jährige Fabrikarbeiterin . Sie konnte trotz
sofortigen ärztlichen Beistandes nicht gerettet
werden .



Meterhügels mit großen Streitkräften versucht ,
seiet, aber mit schweren Verlusten zurück -
geschlagen worden . Die Russen befestigen jetzt
Stellungen zwischen Liautschan und Nantunschan ,
wo sie , wie man annimmt , ein letztes Halt
machen.

* Tokio , 3 . Dez . Das japanische
Herrenhaus beschloß, laut „Times "

, durch
Zuruf der Armee uud der Flotte seinen Dank
für ihre ausgezeichneten Leistungen auszusprechen .

Bereins -Nachrichten .
I Du 7 lach , 2 . Dez . Wie alljährlich , s» beging

auch am letzten Sonntag abend wieder der hiesige Ar¬
tilleriebund St . Barbara in dem Saale der
Brauerei zum roten Löwen seine Barbara - Feier ,
die nach dem vorgclegenen Programm schon im Voraus
«m ? einen gediegenen Abend schlichen lieh und sehr zahl¬
reich besucht war . Mit einem flotten Festmarsch wurde
die Feier eröffnet , worauf der 1 . Vorstand , Herr Wagncr -
» eister Jakob Goldschmidt , die zur Feier er¬
schienenen Angehörigen des Vereins , sowie die ein -
ßeladenen Gäste , worunter wir auch einige Herren der
hiesigen Offizierkorpr bemerkten , aufs freundlichste be¬
grüßte und herzlich willkommen hieß . Herr Kamerad
Fr . Marquardt hatte es übernommen , in einer
kernigen Ansprache über die Bedeutung der Barbara - Feier
zu reden , welcher Ausgabe sich derselbe in schönster Weise
entledigte . In sein am Schluffe ausgebrachtes Hoch ans
unfern allverehrten Großherzog Friedrich , de» Hohen
Protektor und Förderer der badische » Militär - und
Waffenvcreine , wurde begeistert eingeftimmt . Durch einige
« lhletische Vorführungen verschönte der hiesige Athleten¬
klub den Abend und machten dieselben diesem Klub , speziell
auch seinem Hallcnwart Herrn A . Dreher , alle Ehre .
Gbinso hat der Gesangverein Badenia hier die Feier
durch verschiedene Männerchöre unterstützt und der reich¬
liche Applans hat gezeigt , wie sehr der schöne Gesang
dieses strebsamen Vereins angesprochen hat . Es sei des -

halb der Badenia , wie auch de« Athletenklnb für ihre
frenndliche Mitwirkung an dieser Stelle besten « gedankt .
Einen Hauptgenuß boten die trolligen , von echtem Humor
strotzenden Kouplets de» Vereinsmit,liedes Herrn Emil
Jsele , und ferner das gelungene Theaterstückchen » Ein
Biertelstündchen Minister "

, welche » von Herrn Jsele ein¬
studiert war und wirklich gut gespielt wurde . Es ginge
zu weit , auf die einzelnen Rollen näher einzugehen und
beschränken wir uns deshalb darauf , daß alle Mitwirken¬
den — Damen und Herren — ihre Rollen meisterhaft
durchgcführt und so zum Gelingt » des Abends ihr bestes
getan haben , wofür auch ihnen an dieser Stelle gedankt
sei. Ein flottes Tänzchen unterhielt hierauf die Gesell¬
schaft zum Schluffe des Abends in der animiertestcn
Stimmung , und trennte man sich mit dem Bewußtsein ,
einen schönen Abend und eine schöne Barbara - Feier im
Artilleriebund Durlach verlebt zu haben . Nicht unerwähnt
möge noch bleiben , daß a» ch Herr Gastwirt Mannherz
es an guter Bedienung durch Speise und Trank nicht
fehlen ließ , weshalb man auch nach dieser Richtung nur
allgemeine Befriedigung hörte . Dem Artilleriebund St .
Barbara selbst , der es mit dieser Feier verstanden hat ,
seine Mitglieder und Angehörige anfs angenehmste zu
unterhalten , wünschen wir auch fernerhin ein stetes
Blühen , Wachsen und Gedeihen !

Eingesandt .
- v - Dur lach , 2. Dez . Der bisherige Wirt

der Brauerei Eglau , Herr Wilh . Maier , hat
heute unsere Stadt verlassen , um sich in Kon¬
stanz — „ zum Hussenkeller " — eine neue Exi¬
stenz zu gründen . Wir haben es hier in Durlach
zwar schon sehr oft erlebt , daß ein Wirt von
einer Wirtschaft abzieht und ein neuer aufzieht
- - oder auch kein neuer aufzieht — ; aber wenn
ein Mann wie der seitherige Eglauwirt Herr
Maier unsere Stadt verläßt , so können wir
nicht umhin , im Sinne aller seiner Freunde ,

und dies . Md nicht
„ Auf Wiedersehen ! " wenige , ihm zuzurufen :

Spielpla « des Srvßh . Hoftheaters Karlsruhe .
Sonntag , 4 . Dez . 1 . 21 . Fie Kadi « , große Oper

i» S A . » ach dem Französischen des Scribe von F . von
Seyfried , Musik von Halevy . Halb 7 bis nach haw
1V Uhr .

Montag , 5 . Dez . L . 21 . Io - annisfeuer , Schauspiel
in 4 A . von Hermann Sudermann . 7 bis gegen halb
10 Uhr .

Dienstag , 6. Dez . 4 . 22 . Z>er Maffertriger , Oper
in 3 A . nebst einem Vorspiel » Die Reise über den St .
Bernhard " von Cherubini , neue Bearbeitung der Hand¬
lung und de» Textes v»n Ernst PaSquö , der Musik mit
Benützung Cherubinischer Kompositionen von Ferdinand
Langer . 7 Uhr .

Donnerstag , 8 . Dez . 0 . 21 . Ggmairt , Trauerspiel
in 5 A . von Göthe , Musik von Beethoven . 7 bis gegen
11 Uhr .

Freitag , S. Dez . X. 23 . Z»ie verkaufte Maut ,
komische Oper in 3 A . von K. Sabina , deutsch von Mar
Kalbeck , Musik von Smetana . 7 bis halb 10 Uhr .

Samstag , 10 . Dez . IX . Vorst außer Ab . Erstes
Gastspiel von Eleonora Düse : Keimat . 7 Uhr .

Sonntag , 11 . Dez . k!. 22 . Mgokett «, Oper in 4 A .
nach Viktor Hugos » Vs roi s 'amE « von F . M . Piase ,
Musik von Verdi . — Hierauf : Hoppelt «, Ballet in 2 A.
von CH. Nuiter und A . Samt -Leon , Musik von Delibe ».
6 bis halb 10 Uhr ._

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 3 . Dez . Der heutige

Schweinemarktwarbefahrenmit135 Läufer -
schwcinm und 242 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 135 Läuferschweine und 242 Ferkcl -
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 30 — SO für das Paar Ferkel¬
schweine 10 — 18 Infolge schwacher Kauflust
nahm der Markt einen ziemlich langsamen Verlauf .

Amtsverkürr - LgrrngsSLsLL für verr AmLsbszisr Brrrlach .
Maul - und Klauenseuche betr .

Nr . 42,835 . Da die Maul - und Klauenseuche in mehreren Ge¬
meinden des Amtsbezirks Pforzheim ausgebrochen ist und eine weitere
Verbreitung zu erlangen droht , werden gemäß Erlaß Großh . Mini¬
steriums des Innern vom 29 . November 1904 Nr . 51,441 die Be¬
stimmungen des 8 33 der V .O . vom 19 . Dezember 1895 in Kraft
gesetzt und hiermit angeordnet .

Die von Händlern zum Zwecke des Verkaufs aufgestellten Rind¬
viehstücke und Schweine werden einer verschärften veterinärpolizeilichen
Aussicht in der Weise unterstellt , daß die Händler und in deren Ver¬
tretung die Besitzer von Gast - und Privatställen verpflichtet sind , von
der Einstellung von Tieren der bezeichneten Art der Ortspolizeibehörde
spätestens im Verlaufe von 12 Stunden von der Einstellung an An¬
zeige zu erstatten .

Die Ortspvlizeibehörde hat hierüber eine Bescheinigung auSzu -
stellen und dem Bezirkstierarzt von dem Tag der Einstellung der
Tiere unter Angabe der Zahl , des Alters , der Farbe , des Geschlechts
schriftlich Mitteilung zu machen .

Am 5 . Tage nach erfolgter Einstellung nimmt der Bezirkstierarzt
die Untersuchung der Tiere vor . Ehe diese stattgefunden hat und die
Tiere für seuchenfrei erklärt worden sind , dürfen dieselben nur zum
Zwecke sofortiger , am Aufstellungsorte zu bewirkender Schlachtung
aus dem Stalle entfernt werden .

Sind während der Dauer der Beobachtung weitere der Beob¬
achtung unterliegende Tiere in den Stall eingestellt worden , so dürfen
auch die früher eingestellten , abgesehen von dem Falle des vorher¬
gehenden Satzes , aus dem Stall nicht entfernt werden , bevor nicht
die Beobachtungsfrist der später eingestellten umlaufen ist.

Nach Umlauf der fünftägigen Frist ist eine gründliche Reinigung
der von den zusammengebrachten Tieren jeweils benützten Stallungen ,
Buchten rc . anzuordnen .

Die Reinigung ist nach Angabe des Bezirkstierarztes und unter
polizeilicher Ueberwachung zu bewirken .

Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden beauftragt , diese
Verfügung den Viehhändlern und Viehbesitzern in der Gemeinde zu
eröffnen und den Vollzug alsbald anher anzuzeigen .

Durlach den 2 . Dezember 1904 .
Großherzogliches Bezirksamt :

_ HePP ._Die Invalidenversicherung der unständigen Arbeiter
betreffend .

Nr . 43,013 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden ver¬
anlaßt , die Vorschrift des 8 16 der V .O . vom 28 . November 1899 ,
Gesetzes - und Verordnungsblatt Seite 622 , bezüglich der Invaliden¬
versicherung der unständigen Arbeiter fortgesetzt mit allem Nachdruck
zum Vollzug zu bringen .

Wir verweisen zur genaueren Beachtung auf die diesseitige Be¬
kanntmachung vom 19 . Dezember 1901 Nr . 36,474 , Amtsblatt Nr . 303 ,von deren Inhalt das Bürgermeisteramt neuerdings wieder Kenntnis
zu nehmen hat .

Auf Ende Dezember ist anher zu berichten , ob das neue Ver¬
zeichnis der unständigen Arbeiter für das nächste Jahr aufgestellt ist.

Durlach den 30 . November 1904 .
Großherzogliches Bezirksamt :

Hepp .

Holz - Bersteigerung .
Großh . Forstamt Durlach versteigert am

Montag de« 12 . Dezember d . I .
in Schübels Halle in Durlach aus dem Domänenwald Rittnert
Abteilung 8 von einer Räumung , sowie von Windfällen , Dürrständern
in verschiedenen Abteilungen :

Vormittags 10 Uhr : 69 tannene , fichtene , forlene Stämme und
Klötze ;

hernach etwa gegen 11 Uhr : 85 Ster buchenes , 24 Ster eichenes ,88 Ster gemischtes , 67 Ster Nadel - Scheitholz , 3 Ster
buchenes , 1 Ster eichenes , 58 Ster gemischtes , 7 Ster
Nadel - Prügelholz , 50 buchene , 725 gemischte Wellen ,4 Lose Schlagraum , 1 Faschinenhaufen .

Forstwart Bauer in Berghausen zeigt das Holz auf Verlangen
vor und liefert Auszüge aus den Aufnahmslisten . _

Einladung
zur

Sitzung äe8 Oi > rgert »u8^ mffe8
am

Montag , 5 . Dezember 1904 , nachmittag « 5 Uhr .
Tagesordnung :

1 . Die Ersatzwahl für das Bürgerausschußmitglied Jakob
Knappschneider .

8 . Die Waldanlage im Füllbruch .
3 . Die Waldanlage auf dem Turmberg .
4. Die Herstellung der Göthestraße .
5 . Die Herstellung des unteren Wolfswegs .
6 . Die Geländeumlegung zwischen Turmberg und Schillerstraße .
7 . Die Verpachtung von Gelände aus der Hand .
8 . Die Verbrauchsteuerordnung der Stadt Durlach (Aenderung

der 88 6 und 14 ) .
9 . Die städtische Sparkasse , hier Gebührenfestsetzung für den

stellvertretenden Kontrolleur .
1V . Die Herstellung

a . der Stupfericherstraße ,
b . der Hohenwettersbacherstraße und des LußwegS ,
e . des Schlößlewegs ,

hier den Ersatz der Straßenherstellungskosten .
11 . Aufsicht über die städtische Volksschule , hier Erlassung eines

Ortsstatuts über die Schulaufsicht .
12 . Die städtischen Rechnungen vom Jahr 1902 und die Schluß¬

rechnung der Gemeindekrankenversicherung vom Jahr 1904 ,
Durlach den 30 . November 1904 .

Der Bürgermeister :
Reichardt .

_ Ratschreiber Dreikluft .

Vergebung von Fuhrleistungen.
Die für den Geschäftsbereich des Stadtbauamts im Jahre 1905

nötigen Fuhrleistungen sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung
vergeben werden und zwar :



1 . Die Beifuhr von Sand von der städtischen Sandgrube .
2 . Die Beifuhr von Pflastersteinen vom städtischen Steinbruch .
3 . Die Beifuhr von Gestücksteinen vom städtischen Steinbruch .
4 . Die Bespannung der beiden Gießwagen .
5 . Die Bespannung des Kehricht- und Müllabfuhrwagens und

des Kran - und Schlammabfuhrwagens .
6 . Die Bespannung des Straßenkehrichtabfuhrwagens .
7 . Die sonstigen Fuhrleistungen .

Schriftliche Angebote hierauf sind mit entsprechender Aufschrift
versehen bis spätestens

Moutag de« 12. Dezember v. I . , vormittags 11 Uhr,
auf unserem Bureau abzugeben , woselbst die Bedingungen zur Ein¬
sicht aufliegen und Angebotsformulare unentgeltlich abgegeben werden .

Durlach den 1 . Dezember 1904 .
Stavtbanamt :

_ L . Hauck ._

KkkmtmchuW .
Die Zählungsliste über den Rindvieh - und Pferdebestand am

1 . Dezember l . Js . liegt von Montag den 5. d . Mts .
acht Tage lang

im hiesigen Rathause (Zimmer 8 , 2 . St .) zu jedermanns Einsicht auf .
Indem man dies bekannt gibt , wird ausdrücklich darauf hin¬

gewiesen , daß die Liste für die Berechnung der Beiträge maßgebend
ist, welche von den Tierbesitzern zur Deckung der Entschädigungen für
Seuchenverluste entrichtet werden müssen und etwaige Anträge auf
Berichtigung der Liste innerhalb der Auflegungsfrist bei dem Gemeinde¬
rat vorzubringen sind .

Durlach den 3 . Dezember 1904 .
Der Kemeinderat .

Stupferich.

Die Gemeinde Stu -
pstrich versteigert am
Mittwoch, 7. Dezemver ,

^nachmittags 2 Uhr , im
Farrenhof einen fetten Rindsfarren ,
wozu Liebhaber eingeladen werden .

Stupferich , 29 . Nov . 1904 .
Der Gemeinderat :

Vogel , Bürgermeister .
Söllingen

Sk !
Die Gemeinde Söl -

l lingen versteigert am
Mittwoch den 7.

»d.Mts . , nachmittags
^3 Uhr , einen Rindsfarren ,
sowie einen Ziegenbock im Farren¬
hof hier , wozu Kaufliebhaber ein¬
geladen werden .

Söllingen , 3 . Nov . 1904.
Der Gemeinderat :

Wenz , Bürgermeister .
ZillY -

MiM - Verkauf.
Bei der UnterzeichnetenAbteilung

ist der Tagesdünger für 2 Batterien
für Dezember d . I . noch zu ver¬
kaufen.

I . Abteilung
Feldartillerie - Regiments Nr . 14.

Privat - AnzsLZSU«
Ich verkaufe „ Die Praxis des

Maschinenbauers "
, sowie alle 3

Bände der Heilmethode von Platen ,
fast neu , zu je 15 ^ , Verlags¬
preis je 25

K. Strähle , Musikalienhandlung ,
Kirchstr. 9 , hinter dem Rathaus .

Zu verkaufen 1 Kinderkauf¬
lade« , 1 Puppenwagen und
1 Puppenwiege . Zu erfragen
bei der Expedition d . Bl ._

Kleine Kartoffeln
zum Füttern sind zu haben

Seboldftratze 5.

Wegen Erwerbung eines Eigen¬
tums ist sofort oder auf 1 . Jan .
eine große , freundliche Mansarden¬
wohnung mit 2 Zimmern u . Zu¬
behör zu vermieten . Näheres bei
Friedr . Mühlhäuser , Metall-
schleifer , Wilhelmstraße 7 ._

Eine schöne Wohnung im
1 . Stock, bestehend aus 3 bis 4
Zimmern und reichem Zubehör , ist
auf 1 . April 1905 zu vermieten

_ Kelterstraße 25.
Eine schöne Mansardenwohnung ,

bestehend aus 2 Zimmern mit
Glasabschluß , Küche , Keller und
Speicher , ist an ruhige Leute auf
1 . April n . I . zu vermieten . Zu
erfragen Aulalienstr . 33 im Laden .

Eine schöne Wohnung von
1 Zimmer und Küche ist in meinem
Neubau im 2 . Stock sofort zu ver¬
mieten_ Hauptstraße 13 .

Ein möbliertes Zimmer ist
sogleich billig zu vermieten ; auch
ist eine Anricht und ein Kinder -
bettche» billig zu verkaufen . Zu
erfragen

Killisfeldstraße 3 .
Gut möbliertes Zimmer,

auf die Straße gehend , ist sofort
oder später zu vermieten

Kauptstraße 62.
Ein schön möbliertes Zim¬

mer ist sofort zu vermieten
Wilhelmstr. 1, 1 Tr

Gin gut mößk. Zimmer
sofort zu vermieten

Herrenstratze 2 , 2 . St
DaultniÄÄvIrviL

gesucht
Moltkestratze y .

Wdktt - 0d . ? ttjbhMSfkll- tt
wegen Umzugs billig zu verkaufen.
Zu erfragen

Killisfelderstratze4, Hinterh . , 2 . St .

Zwei lm-iindige Arbeiter
können Kost und Logis erhalten .

Wo ? sagt die Exped. d . Bl .
Schönes möbl . Zimmer

zu vermieten , auf Verlangen kann
auch Kost dazu gegeben werden

Auerstraße 7, 1 . Stock

Eine gut erhaltene Truhe und
ein Kochofe » zu verkaufen . Zu
erfragen bei der Exp , d . Bl .

Tafeläpfel ,
gute haltbare Sorten , pr . Ztnr .

8 .— bis 10 .— , empfiehlt
Andreas Setter,

Gärtnerei und Samenhandlung ,
Aue .

in bekannt schöner Ware empfiehlt billigst
L . Vörri » » » ! » ZssavdL

Wer die irächstkommenöe Woche seinen
Vkeiiinsolits - kilelilbölisi'I

bei mir kaust, erhält diesen noch zu dem bisher billigen -Preis .

ZLelMtüksI
in nnr erstklassiger Ware

von tadelloser Beschaffenheit LU billigskvi ,

empfiehlt

äölei'- lli-ogei'is
Ls .ui »l:sl :rs .sss 16 . — llkslsvüov 76 .

Raum - , Red- u . Oartenpfällle,
Rangen , vielen unä Loduartsn

verkauft billigst, bei Wagenladungen noch bedeutender Rabatt ,
Johann Semmler, Zimmermeister.

Karlsruher Leöensverhcherung
auf Gegenseitigkeit

vormals Allgemeine Bersorgungs Anstalt.
Versicherte Summe : 8R8 lNillivilviL Mark.
«SesamtvermSgen : LVS Mark .
Ganzer Uekerschnß de» Versicherten. Steigende

Dividende . Unanfechtbarkeit . Unverfallbarkeit .
Freie Kriegsverftchernng .

Vertreter : Karl Preib , Kaufmann,
Hui - lsvk , Ecke Sophien - und Ettlingerstraße , Telephon Nr. 72.

Möbelfabrik,
Vnuvkssl , vis -a-vis dem Männerzuchtßaus ,

liefert komplette
L r a. ZLs . u s s 1; s . i: t nn x v ik ,

sowie auch einzelne Möbel unter Garantie für gute , solide Arbeit .
^ ol8irsrDLÜKsL ,

» Sstv , Mutrutrvn , Viva « , 8apl >» , OdsisvIernKii «.
Fertige Betten und Bettsedern .

Größtes Lager und größte Auswahl am hiesigen Platze .
Kigene Schreiner- und Fapezierwerkstatte mit ca. 30 Arbeiter «.
Lieferung nach jedem Orte. Zeichnung zu Diensten. Billige Preise .

p'/Vl-IVI IIV
tsinrls ptlsnrsnbuttsr

anübertroktsn rn«
kovbsn, bi-stsn u . d»ol<«n

50 °/» Nropsonis
xsxen Lutter I

Hollup 's Haarkräuterfett,
best« - Mittel für Haarwuchs , lOOOfach erprobt , mit goldenen Medaillen »ns

Diplomen prämiiert, seit 25 Jahren viele Dankschreiben , z . B . von :
MWKSnöronn : Ersuche Sie , mir noch 2 Fl. v. Ihrem Haarkräuterfett » L -
zu schicken , es hat sich gut bewährt, denn ich ' ganz kahl und nach Gebrauch vo»
5 Fl. Ihres HaarkräuterfetteS habe ich wieder ' ttches A-plhaar erhalten.

Hochachtend Karoline Göller .
Flaschen » 1 .- u . 2.— hier zu haben bei : Aug . Peter , Adler Drogerie .

Wer sein Blut reinigen und verjünge « ,
Krankheitsstoffe ausscheiden und sich vor Ansteckung schützen will, wodurch auch Jugeod -
frische und Lebenskraft erhalten bleibt , der verlange ein Prospekt. Broschüre über
Stoffwechselerkrankungen rc. nur 20 Pfg. Viele Atteste und Dankschreiben . Besteht
seit 1880 . V. Ratukheilk>»r»di - er, Lade« b« r- .

Niederlage bei Herrn Kasta» Aiemanu , H-n >!raße 65.



Um meine geehrte Kundschaft zu veranlassen , ihre « lsiknsvkls - LinleSuls nicht in den letzten Tagen vor dem Feste zu besorgen . ,

veranstalte ich vom

Sonntag den 4 . Dezember bis einschließlich Samstag den 1« . Dezember

ertro

billige

SlI » NLU « I » T 8

LRrSI »
nachbenannter Artikel sind aus diesem Grunde

koäoiLlroiLL Loraelr ^ ssotrs ^ .

Handschuhe fSr Damen
Trieot -Handschuhe L "

^ nt 25 ^

Trieot -Handschuhe DruckknZ -f-n
^ ^

« laee -Handschuhe Dru ^ övf-n 85 ^

Handschuhe fm Herren
Trieot -Handschuhe L - uä- » 5 ^

Trieot -Han - schuhe Druckknopf
58 --,

Krimmer -Handschuhe ^ 05 ^

Damenstrumpfe
Deutsche Länge L 'S ! ' 58 ^

Engl . Länge L7S .
" ' » 5 §

Engl . Länge » 8 ^

Kinderstrümpfe

Lkidkillioffe ii . KlusknsmmetkTifchdecken
Japonaise Reine Seide, 60 cm breit , 60 Farben, Meter 125

Rein Seidene Blusenstreifen Meter 133 , 83 H

Rein Seidene Lonifine Ballfarben Meter 175

Rein Seidene schwarze Damafsss Meter 135

Rein Seidene schwarze Merveilleux Meter 93 H

Blangrüne Sammet - Schotten Meter 123

Damenkleiderstoffe
Reine Wolle , 110 cm breit,

großes FarbensortimentCheviots ,
2NttN , Reine Wolle , 85 em breit

Noppenstoffe ,
Damentuche , ßLkL e7L ^ „225 . 175
^ostnmstoffe, 130 cm breit Meter 165 , 95 ^

Meter 85 ^

Meter 95 ^

Meter 125

Damen -Konsektion

Fantasiedecken m . Schnur » .Quaste « 1.65
Filztuchvecken ^ N „, 2.zs , 1 .« »

Tnchs - ck- n NL
- . »!-. t .80 , 3 .2S

Teppiche
Äxminster ca . 135X195 cm 7.56 , 4 .25
Äxminster ca. 105x235cm 16 .56,12 .56
Tapestrh ca. 135x195 cm 8 .56 , 6 .25
Tapestrh ca . 105x235 «m 17.56,12 .56
Belvet ca. 135 X 195 cm 16 .56,16 .56
Belvet ca . 165X235 cm 24 .56 . 16 .56

Bettvorlagen
Äxminster 165 , 125 , 65 ^
Tapestrh 3 .16 , 2 .75,1 .85
Belvet 4 .56 , 3 .15 , 2.75

Wolle Plattiert , 1 X 1 gestrickt, schwär ,
passend für das Alter von Jahren :

1 - 22 - 3 3 - 4 4 - 5 5- 6 6- 7 7 - 8 8 - 10 10- 12
30 33 4V 43 3 » 33 « « « 3 7V

Reine Wolle , 1X1 gestrickt, schwarz
50,60,70,80,90,199,110,120,13 « H

Socken
stark gestrickt, grau und braun 25 H
Wolle Plattiert , schwarz 69 H
Reine Wolle , 1 X 1 gestrickt, schwarz 85 H

Trikotage «

OoNnmo marengo mit angewebtem Futter
vioslnmr , und grün paspoliert .
OoNnmo Fa ?on 7aii maäo , auf Lüstre ge-
«roslnmr , arbeitet mit Biendcnverzierung . .
6 >astnmrack °us marine Tuch- Cheviot , 12X ab-
»l0 " NMl0N gesteppt, Bisen u . Knopfverzierung

aus weiß, reinwoll . Cheviot , mit
seid . Blenden n. Soutacheverzierung

Baumwollslanell -BInse AsmÄS.
Schotten mit Falten und
Knopsverzierung . . . .

^ aNiHN -Rlnsd Reine Seide , Lichlsarben, gauf-
O ' lPvN TNNsr friert mit seid . Blattverzierung
Tnitot Rln ?0 Reinseidene Schotten in Falten
4 -Nsstl ' LllNst genäht » nd gezogener Passe . .

Wollener Tuch -UnterrockZL 'üK^

Zibeline -Bluse

Taffet Unterrockmit Volant' n. Säumchen

Normalhemden,95
Normalhosen , s Größ - n 166 ^
Normaljacken , 3 Größe» 65 ^
Knaben -Sweater , Reine Wolle

passend für das Alter von Jahren :
4 - 6 6 - 8 8— 10 10— 12 12 - 14 14 - 16

2 .1 « 2 .35 2 6 « 2 .85 3 .15 3 . 45

Regenschirme
Damen- n. Herrenschirme Gloria
Damenschirme LL
Damenschirme Reine Seid: mit Bordüre .

17 . 50
22 . 50

750
8 .50
2 . 95
4 .25

17 .50
9 .50
3 . 25
8 . 50

3 .25
4 .50
7 .50

Woll . Schlafdecken
Woll . Schlas »e« - n » 7« S .2S
Woll . Schlafdecken Jacquard 7., 5 .25
Baumw .Schlasdecken 2 .65 , 1.75

Weiße und bunte Bettdecken
Weiße Waffeldecken 2.6v, 1.95, 1 .2^
Bunte Bettdecken 3.25, 2 .85,1 .7L
Weiße Ripsdecken 5 25, 4.5«, 3.73

Schürzen
Hansschurz - n . . .

»» 4
Hausschürzen mit Träger 135, 115, 75 H
Schwarze Schürzen 05 ^
Zierschürzen weiß ». bunt eo, 35, 26 ^
Kinderschürzen l alle« Stoffarte»
Reformschürzen f «nb Preise «.

Bei Einkäufen von 1 Mk . an : 1 aparter Abreißkalender gratis .

Streng reelle Medienung . — Jefle Wreise.
ck« i» 3 8 orrirlrr ^ e i» 8Li» ck mvLirv ^ lvsvlrriktGräiLi » « 618 » 6ei »ck8 V Ukr

IVILeknsicksrHLissrstr . 131 .



> Ls .nxisbrs,sss 64 LLs . H , Voläsusr I »övsn .
Hubsrriolibsrsis : : 1L § 1ioL Lbencks 6 —10 Ulir .

IZSMSI » « . Uvi ^ ^ Sir

eine seliöne
Ii » n1I «ut «, 8v » mtv , 6i «vvrkvtreik «» 6v Löonen sied in kurrsr 2sit

HLLZ .3cL .rikt DucL .küL .ruL §
eilltaed
äoxpelt
amorik.Llvnvgnspkiv , WIssLkinvnsvknvlben , Nonnssponilsnr , NsuFm . kvvknen , WksvksvIIekn « , kunN -svkniGI , 1»solrsr :kni11 vir : . , ä Kursus 10 dis 15 Lllc . , LnsiKnen.

VH g » « U* I » IL > » «» MM » , kugUsok , k> snLSsisr : k , Itslienisvk , Spsnisvk , kussisvk .^ ^ E» U^ » r> MM. UM M ^ U--̂ 4 (liLMillLtik , Korrosponäenr unä Kouvsrsatioii. — NässiKg l'rkiss.^ umeläuu^sn nimmt sutMZon Herr , ,<4» I«tener 4-« v « i»" , Vnrluvli , H » « z»t8lae » 88v 64 , oäsr cisr liirvdtor äor^ 3n6el8lekl '3N8is ! t unä IöekiepIi3Nl !el88r :kuIe , , lVl k k i< U k "
, X3 PI8PUK 6 , i . 3MM8tl '3886 6 .(ksrsöulieb ru sxrsebsn im Kokgl in vurlsed . Hauptstrssso 64 , tLZIiob abonäs 6 —10 Udr .)

.luivklkn, kolä- llNll AIIMMIM
kn s » «n tivi -voi -^sganeken Usukvitun

iu rsivIidüItiAer Ausvabl und AsäisAknsr AuskübrrmA,

Koedkeiilk krillavtsii , kgrlsn unü fgxdztkme
ornptisliit

Vsptsek , lloliuvelier,
liaisorstrasss 165, s ^ 3 ! ^! 8 ! ^ü !l6 , ^ slspbou 1478 .

Im 6su ««. ? i»Ziii»eii»t Lkivago , Stnauudung , Punk» .

Vensübekts lafelgsi -äls unä 6til - i8toHe -868tkeIr8 .
Lsi Ausvabiseiulunßsi » oaeb »us« tzrts k^roisauALb« svwis RvksronLSv erbstso .

An cksn FonntaASn vor IVsiknsekton bis 6 17kr ßsötknst .

lVsiLi
Linkabr ans den

grossen Kellereien der kirma

fpieön . 63 p ! Oit ,
Mnrburg ,

8tär !inngs- ,
'kiseb - and Kr »benveive,

als die >»« 8tvn aller 8UU « « ! » «
jtvntN«!» «

In I» i>rIa < U nur ra baden bei
Oslr . <M « r « nÄ « ,

Orvssb. dad. Holiiekerant.
Uer «< kt « Ott8 «k« SVvin «

« ill , beaciits die l iri » !» nnd8 «k » t »-
marit « auf den klssebsnanfscliriften .

Uggsnleillönilen
teile ich aus Dankbarkeit gern mü
»«entgeltlich mit , was mir von jah '. e-
longen, qualvollen Magen - u . Ver¬
dauungsbeschwerden qetwlien hui
H. KoeL , Lehrerin, Sachsenhanser
b. Frankfurt a . M.

^ « K » Ld «
DL^ sollrsl ; LAU trsrGltroL ?

< « 8 » a « >» >t t> i»nr88i8 «!li « m dZ« N«iiui » « Ir « nck ^ r « m »Iinnn niemsls mit ^iinstlielmn Lnsenrmi, sonönm nnr ans krLnrvsiscbenOrumisttMn n»ck sItkv« LIirter OrninIIaxe des strenx krrnnösiscken Ver-tHirens errenxt « erden. tLolekvI ' «
Nnrlie , , I j . IilN . rr - - j,I ein veslillnt edler krrnrüsiselier IVeine.i Lsll de Vie de Llmrente ). I » ventse bland nnerreickt .Aks-rr ülrsrreuFs sied , äsr 6 -S36liru8 .o1c sutisolisiSsl : !

l « 8« , nur in ri . 4 75 plg , lins Vksmpngnv * * » r>. 1,25 » .l!ei 6 k>. die 7 t « 8 >°r» ti8 . — — IVertvolle
Lrnscbüre „ vie I) esti ! Iierunx im Nansbalt " Völlig tl88I63i46I .
OFF « Zr ^ re 'FirSr , öerlili 8v . ,Lj86o !)Ldll8tt . 4 .— - - Srosstis LxsLial - l 's .lariL vsut :8oLIs .uüs . ——
HieMüM !» M » MzMlld
WWT' jtsn nebms aber nnr tr« i < k « I >» - I » tr » » t mit demI i < Ntllt r , und niekts andere». t »> 8 ' lbt lt « j» «o I r>«» t » ;Iri pkittpp I. ugsn , vrogsnIiLnälrinx.untl ^ älsrärogsris Wug . I' vie »' .

kabets L 1v. 20 , 30 . 50 u. 60
kkd ä 70 , 80 . 90 , 1 . — , 1 .30.

VikvespItL «» ,
'/. ?kd. ä 45 H .

empüeklt rv> Orixinalpreisen in stets !
krisckor IVare

6onä ! torei 4 . HemliAliu ,

Xrsmplliusikn
sowie chronischeKatarrhe finden rasche
Besserung durch » r . Lindenmeyers
Sakns -Nonöons . In Beuteln L L .'»
u . 50 Psg. sowie IN Schachteln L 1 Mk.
in den ^4p « tI »elLeii .

NLüssIsb̂ rü
werden fortwährend angekauft von.

Frau Maier ,
_ Killisfeldstraße 4 , 2 . St .

Känselevern
werden fortwährend angekauft

Karksrnhe, Zähringerstraße 88,
nächst Marktplatz .

Gänselebern
kauft fortwährend an

Wikhelmine Knnzmann Wt5 .,
_ Jägerstraße 3 ._

Tafeläpfel
in schöner Ware hat in jedem
Quantum billig zu verkaufen

Ws - vi » , Kelterstraße 10.
Kolzdreßer - Gesuch .

Ein jüngerer Holzdreher kann
sofort eintreten . Näheres in der
Expedition dieses Blattes ._

schön möbliertes , an
2 solide Herren zu

vermieten . Näheres
Psinzstratze 42 , Laden .

Ammer,

1 Alle zur

ieihnachtsbäckerei
gehörigen Artikel in bekannt schönster Ware

Worn guten nur öcrs beste — Aeußersts
'
Nreise —

empfiehlt

Kostieferant ._

L « Ä4 IL
zu 3 .3V, 4 , 5 , 6 , 8, 1v , 12 , 15 Mark in großer Auswahl .

Grötziiigkil . ^ .IsLLnLsr Lssli, ,
Airma Sinauer L Meith Nachfolger. W

WPT' An den Sonntagen vor Weihnacht, « vis 6 Ahr geöffnet. TWT 8

Gänselebern
werden fortwährend avgekauft bei
Frau Schaber , Kelterstraße 28,
1 . Stock (vormals Frau Demmer ).

Gänfelebern
werden fortwährend angekauft und
die höchsten Preise bezahlt .

Frau Weiler , Gartenstr . 5,
gegenüber dem alten Friedhof .

Mädchen gesucht .
Auf sogleich wird ein ordentliche-

Mädchen für Hausarbeit gesucht.
Näheres Anerstr . 1 , 1 . St . rechts .

Mietgesuch.
Auf 1 . April 1905 Wohnung

von 6—7 Zimmern , auch in zwei
Stockwerken, nebst Zubehör gesucht.
Freie , sonnige Lage bevorzugt .
Angeb. unter 1? . 12 befördert
die Expedition d . Bl ._

Schönheit
verleiht ein zartes, reines Gesicht , rosiges,
jugendfrischcs Aussehe « , weiße sammet-
weiche Haut und blendend schöner Teint .
Alles dies bewirkt nur : Radebeuker

8tMnMä -ItilieiMled - Seil «
von Bergmann L Co -, Radcbeul

mit echter Schutzmarke : Steckenpferd .
» St . 5o Pf . in Heiden Apotheken .



in
^

äle kleinsten l 'eüe reiEekdar

V2Z39 Leiten isxr , 480 ^ dduäunxen ,39 fsrd . 6kromorafe !n, AloäsU Alaun
u . V̂ eib , es . >/s <ier natürl . Qrösss
LS VL« ^ rdLLL« »»

vr . Leorxe 6rr»k v. ü«Lcdulen »
dllr8, !.v>: its L -rspLtLl -ievVorL .

^ kscbLssnwLlt KLäLicLe . Ler-

l-ebrducb 6er nsturZemässen Lebensweise. 6er
6esun6beltspkleze u . 6er arrneilosen t1eilmetbo6e

vre I^eue KsLLMStftoäe
3 elsZLQts krü .ditdLriäs LLarL 22 .so

Luek in Alonstsrareu von Ai. 3.— ru dsrieken 6ureb
0 . 8eren6er , Kucbb3n6 !unZ , kerlin v .22 ^ 8u !owstr .5Ü ^ Vr. ms6 . k^ sei'. Zosneders.

r
vr . me6 . I-aud , Veläes . ici> nsd«
krok- l

^
. tt

^
»6 . 8s » i»over . vL,

^
wer^ ist

^ ^ ^

— - - , u»6 sLintlicker lt eil^nt Lme.
^ M,eä . Lcb !'-eL6sr ' , Le !? ri § . » LS

^ ^ LUS unrl kann cknllsrmit

Nageleisen
kaust man am besten und billigsten
in der Gistzer «! von Leonhard
Mohr , Durlach ._

Wohnungen.
In meinem Neubau Werderstraße

sind eine 3 - Zimmer - und zwei 4-
Zimmer -Wohnungen , sämtliche mit
Badezimmer , welche der Neuzeit
entsprechend eingerichtet sind , auf
1 . April 1905 zu vermieten. Näheres
bei F . 4ioti « r , Gipsermeister,
Friedrichstraße 11 im Laden.

Wchmikz ,
eine schöne , von
5 Zimmern , Küche ,

Keller , Speicher snebst Anteil am
Waschtrockenplatz ist per sofort oder
1 . April zu vermieten . Zu erfragen

Grötziugerstratze 20 , 2 St

Hotal-Fusverkauf I
in

Dmkn- M 5
'

- 5
" '

-
Wegen vollständiger Geschäftsaufgabe

empfehle so lange Vorrat :

ftiik- «. ZMMrjsclsea
° " ""

LL ^ orj A .vLoiL

8 av « « 8

12 —40
s 5 '/, , 8 . 12

früher 9, 15, 21 ^
ä 8, 12 , IS , 18 —40 ^

früher 15, 21 , 28 , 30—60 ^
7 « kb . « § aIfcLVL5 ? 5/ „ 7 . 10 . 15 24 -«

10» früher 9 13 15 21—36
zu 139 em lang ' ' '

^ tSm - Höelie M 4 LLZ -5

KoKiim . Kindkrjackchk « . KloM etc .

X-rlMe ( . lirrlmde .
Kaiser- und Lammstraße - Gcke .

Gut und billig
kauft man all« Sorten

uni !

grösste llaltbarlreit .

(Hs .27Lt.r2 .1is

8e1lÖQ8t68 ^ V6i1lI1l16llt8 ^ 686il6llI <
5 >no Vergrösserung mit eieg . llskmen nur hllc. 8 .75 .

Das Atelier ist sucli an 80211- uuä ? sisrtsgs2 von 9 Ukr
morgens bis 6 Udr adsnäs gsöSnst .

fboiogkspki8ekö8 Atelisi'

Hs .iSSrx >s,sss .Z -s

LI» iss»8el»Invi»
der Neuzeit entsprechend, zum Sticken und Stopfen
eingerichtet , vor - und rückwärts nähend .

Handwerkmaschinen in jeder Gattung und
Stärke , sowie Nähmaschinennadeln und - Del
billigst bei Irau HVIb .,

SPitalstratze 18 , Dur lach .

l'.'. kkt
ilsuptstr .̂ k s , SIvZ8 « irA« r . ilsupistr . 76 s.

Grosze Auswahl in lvintersachen .

? rs .kti - -Ls
'
WöiliuLclit sgsselisuks :

ALKK !
' Mrrs

k! L 66 >
b Luppen

lilüKKI ^ Kouillon -Kspssln.

in fläsekebsn
von 35 pfg . an .

8vliutrmsrko
Kreursiorn.

I17L/<«7.

WWWM N >

Spieüvaren
in großer . Auswahl zu äußerst billigen Preisen Hs
empfiehlt

ssi-. fokle Mb -MM
«6 Hauptstratze 66

HMD

W »h« Ng !» « ttMtk « ,
bestehend ans 3—4 Zimmer »
mit Alkov und allem Zu¬
behör , auf 1. April 1SVS.
Alles Nähere bei

UnA « 8tviir ?»rn » i ».
Hauptstratze 4S .

unl! felis
jeder Gattung , ferner

Gaisfelle u . Stallhasenbälge .
Katzenfelle,

sowie

als :
Feldhasen - n . Rehfelle ,

Damwild , Edelwild , Fuchs,
Iltis , Marder re.,

kaust zu höchsten Preisen
krl . UillM ' Ii vöttiliKer ,

Dvrlach , Pfinzstraße 74.



Wir- ßA
Samstag de« 3 . Dezember ,

abends 8 ^ Uhr :
Wonatsversarnrnkung

im Vereinslokal (Graf ) .
Bortrag

eines Kameraden vom Karlsruher
Militärverein über den

China - Feldzug
nach Aufzeichnungen des Generals
Hoffmeister .

Die Kameraden werden zu zahl¬
reichem Erscheinen eingeladen .

_ Der Vorstand .

ffiellriMbdeeltk
Hoflieferant ,

empfiehlt in bekannter Güte :
Alle Sorten

Dörrfleisch , Bauchlappen,
Schwarzwälder Schaufele,

Buge ,
Rollschinken,

Pilvschinken,
sowie täglich frische

Frankfurter Bratwürste.
Konditorei u . Kafe

A . Kerrmunn ,
Hanptstr . 8 — Telephon 81

empfiehlt :
Prinzregenten
Nnß -
Schweden -
Sand -
Punsch -
Linzer -
Käs - u . Apfelkuchen
Pariser Kranz
Savaring
Rofinenkranz
Strenßelkuche «
Bund - n . engl . Theekranz
Cafe - , Thee -

« nd Weingebäck .
^ Samstag -und Sonntag :

DLkbsckkns riseds .
A ZL . rrill . Löwenbräu .

Samstag und Sonntag :

KebsctzssL firclre.
A . M ohr , Brauerei Meyer.

Samstag u Sonntag :

lKkbsckrük Fischr.
War Kochschikd, Amalienbad.

Lseksnöl ' ? kint6n
von lienr ^ lls -nderir , in allen Quali¬
täten heute wieder frisch einge¬
troffen bei

O L . Korsnüo , llollikferLnt.
Usus OrEsu ,

pr . St . 6 5 St . 25 H , bei

Vhilipp Kuger K Filialen .

noch neu , beste Konstruktion , guter
Ton , eleg . Ausstattung ( in Nuß¬
baum ) billigst zu verkaufen . Wo ,
sagt die Expedition dieses Blattes .

DttnNfrrgun g .
Für die vielen herzlichen und tröstenden

Beweise aufrichtiger Teilnahme , besonders für die
überaus prächtigen Blumenspenden , für die trost¬
reiche Grabrede des Herrn Stadtpfarrer Specht ,
sowie allen denen , die unserer lieben Verstorbenen
die letzte Ehre erwiesen haben , sagt namens der
Hinterbliebenen innigen Dank

Durlach den 2 . Dezember 1904 .

Men

Dilnkf 0 glln H.
Für die uns anläßlich des Heim¬

ganges unseres lieben Vaters , Schwieger¬
vaters und Großvaters

Lkristol ÜNsjs,
Zimmermeister,

K . erwiesene Teilnahme , sowie für die herr¬
lichen Kranzspenden sagen wir unseren herz¬
lichsten Dank ,

rlach den 3 . Dezember 1904 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Evang . Vereinshaus WMnßc 4 .)
Sonnltag abend 8 Nhr :

Mrlrag des Herrn Dekan Weyer
über

„ Die Geschichte - es heiligen Landes ".
Jedermann wird freu ndli chst eingeladen ._

JeHafle DurL
'
ach.

Sonntag den 4. Dezember 1SV4 , nachmittags 4 Uhr :

- nl!' 1»88 « 8 t ,
gegeben von der vollständigen

^ Z?HLL ! GrLS - LÄ,xsiLs ICr . SO .
Leitung : Stabstrompeter 8 . Lvkolits .

Eintritt 2« Pfennig .
ES ladet höflichst ein TL . I^ SSSlSI - -

Restauration Schlötzle.
Ich empfehle meine neu hergerichteten Säle zur Abhaltung

von Festlichkeiten . Hübsch geheizte Nebenzimmer mit Piano .
Es ladet ergebenst ein

_ _ _ ZLvivr zum Schlößke .

Kaiserhsf Grötzingen .
Heute Samstag abend von 6 Uhr ab :

wozu freundlichst einladet . Hochachachtend
Der Bescher

Sämtliche Artikel zur

kaufen Sie am besten und billigsten bei

LLAZLoLlLs , keltphsn 49 .

Wrt -Werei a««l ckem. UvciunM
ÜsiLiieL . I ' L . oia . LS ,

IbLrlmLrisLisii 's .sss 1O -
Okemisvk « ksinigung jeder Art Damen - u . Herren -Garderoben ,

Unikoninen mit Gold - und Silberstickerei .
. . UN - unU MuU - LsnUinen . -

rZi nkensi für Damen - und Herren - Garderoben .^ Neu eingerichtete Dekatnr - Knftalt .

Todes - Anzeige
Verwandten , Freunden

und Bekannten die tief¬
traurige Nachricht , daß

unsere liebe Mutter ,
Schwester , Großmutter

und Schwägerin
Friederike Haas ,

geb . Schwanker ,
heute vormittag 11 Uhr , im
Alter von 64 Jahren , sanft
entschlafen ist .

Durlach , 3 . Dezember 1904 .
I « Namen der Hinterbliebenen :

Geschwister Saas .
Die Beerdigung findet Mon¬

tag , 5 . Dezember , nachmittags
3 Uhr statt .

Sollte beim Ansagen jemand
vergessen worden sein , so möge
dies als Einladung betrachtet
werden .

MZlLM LM
^ sräsrxlLtL 31 , Lüästaäi ,

betört

1NM M1 .80N . M .

MM 4 .60

Reue handgewählte

/liols -küsnlkln
7

das beste und feinste was existiert ^
pr . Pfd . Mk . 1 . 1V , impfiehlt

_ Hoflieferant ._
Ilcrl

'
. u . IrcrNZ .

Blumenkohl
per Stück 25 und 50 -H,

Holl . Rotkraut
per Kopf 25 und 30 bei

fliiüpp i. ug6k
- L

bestes Stärkung ? - und Er -
frischuugsmittel für schwach«
entzündete Angen und Glieder
ist das seit bald 100 Jahren welt¬
berühmte , ärztlich empfohlene

Wmsche Waffer
von lob . Obr . Iwobtendsi-gsi- in Nsil-
bronn. Lieferantfürstl. Häuser , Ehren¬
diplom . Feinstes Aroma , bil¬
ligste - Parfüm . In Fl . L 40 n.
70 Pfg.

Alleinverkauf für Durlach
bei lernst irnnvlil «

Apfel- und Birnenmsst
hat abzugeben .

Andreas Selter , Äne .

Brennholz,
tannen , forlen und buchen , ferner
Sbfallholz verkauft billigst ster-
und zentnerweise
Joh . Semmler , Zimmermstr .

stUS8dclUM8tSMM
zu verkaufen

Lammstraße 6, Durlach .
Eine wenig gebrauchte Bade¬

wanne , sowie ein fast neuer
Sxortswagen ist billig zu
verkaufen
Hauptstraße 64 , 1 Treppe , rechts .

Nedakü,,,. Srnckund Arrl«, a»u st. ?-ur -4 , b-
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